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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) 
Rückrunde

SC Uttenreuth : SpVgg Zeckern 
Donnerstag, 25.01.2024, 18:30 Uhr

Koch fixiert zwei Punkte für die SpVgg Zeckern

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 22:18 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der SpVgg Zeckern ihr Auswärtsspiel in der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Rückrunde gegen den SC Uttenreuth. Rund 2 Stunden lang
wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Anthony Koch den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Savchuk / Maaß und Rittner / Koch beendet, das Savchuk / Maaß letztendlich gewannen. In vier
Sätzen siegte danach Alexander Savchuk gegen David Rittner und gab dabei nur einen Satz ab. Bei
der 1:3-Niederlage gegen Annika Eichhorn hatte Theodor Maaß nur im ersten Satz eine Chance.
Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Der Start in die Partie hätte
für Oliver Lohnert besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen David Rittner noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz ausgingen. Nur einen Satzerfolg verbuchte wiederum wenig später Theodor
Maaß bei seiner Niederlage gegen Anthony Koch. Alexander Savchuk bekam seine Gegnerin
Annika Eichhorn beim klaren 5:11, 7:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Bei einem Spielstand von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter.
Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Anthony Koch war danach Oliver Lohnert, obwohl er
alles gegeben hatte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Theodor Maaß gelang es, David Rittner im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Oliver Lohnert, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Annika Eichhorn verlor.
Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Das Einzel zwischen Alexander Savchuk und Anthony Koch, das vor der Begegnung eher als Sieg
für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt
spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft der SpVgg Zeckern
zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der SC Uttenreuth in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 31.01.2024 gegen die SpVgg
Erlangen II bevor. Für die SpVgg Zeckern steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV 1848
Erlangen II am 03.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:0 geht.

 Statistik:
 SC Uttenreuth

Doppel: Savchuk / Maaß 1:0 
Einzel: A. Savchuk 1:2, T. Maaß 1:2, O. Lohnert 1:2 

 SpVgg Zeckern
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Doppel: Rittner / Koch 0:1 
Einzel: A. Eichhorn 3:0, D. Rittner 0:3, A. Koch 3:0


